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- M .
Erscheint wöchentlich dreimal :

Dienstag , Donnerstag und Samstag ,
Preis vierteljährlich in Durlach 1 Ml , z Ps .

Im Reichsgebiet 1 Mk. M Pf .
Samstag den 5 . September EinrückungSgebühr per gewöhnliche vier¬

gespaltene Zeile oder deren Raum S Pf .
Inserate erbittet mau Tags zuvor bis

spätestens 10 Uhr Bormittags .
18S6 .

Hagesnettigkeiten .
Base » .

V6 . Karlsruhe , 2 . Sept . sZum
JubiläumssesteF Der Huldigungsakt am
10 . September , Vormittags 10 Uhr , wird sich
nach folgendem Programm vollziehen : 1 . Musik¬
stück : Friedensfeier mit Schlußchor aus
„Maccabäus " von Händel , arrangirt von
Reinecke. 2. Ansprache des Präsidenten der
2. Badischen Kammer des jüngsten Landtags .
Daran anschließend : Allgemeiner Gesang der
badischen Volkshymne . 3. Huldigungszug mit
Ueberreichung von Adressen und Wrengabeu an
S - K . H - den Großherzog . 4. Ns äoum . —
„Großer Gott wir loben dich"

, allgemeiner
Gesang . Die Musikoorträge werden von . der
Kapelle des Jnstrumentaloereins ausgeführt .
Zum Huldigungszug haben sich über 70 , De -̂
putationcn gemeldet . — Für das Festbaykejst -
und das Festmahl sind folgende offiziälw ?
Reden vorgesehen : Beim Festbankett am
tember , Abends 8 !j Uhr , hält die an S . K . H .
den Großherzog gerichtete Festrede Hett Pro¬
fessor vr . Goldschmidt . Außerdem toastet Herr
Stadtrath Glaser auf Se . Majestät den Kaiser ,
Herr Stadtrath Käppele auf das Großherzog¬
liche Haus , Herr Stadtverordneter Dessart auf
das Vaterland . Die Festrede beim Festmahl
am 9 . September , Nachmittags 4 Uhr , hält
Herr Oberbürgermeister Schnetzler . Aus Se .
Majestät den Kaiser toastet Herr Prorektor und
Professor Bassermann , auf das Großherzogliche
Haus Se . Excellenz General von Pulow ,

t . Durlach , 3 . Sept . Der Großh . Ayrk
mann , Herr vr . Baur , welcher seit EÜM ÄsÄW

'
Gast in Begleiüüt8

' '
des KöniK>, .

Ulbert ' und der sächsischen Prinzen sowie der
übrigen am Dresdener Hofe eingetroffensn

d . I . dem hiesigen Großh . Bezirksamt als
Amtsgehilfe beigegeben war und der , wie wir
bereits in Nr . 101 dieses Blattes mitgetheilt ,
durch Allerhöchste Entschließung Seiner König :
lichen Hoheit des Großherzogs unter 'm IS . v.
Mts . zum Amtmann ernannt und dem Großh .
Bezirksamt Heidelberg beigegeben worden ist,
hat am 2. d . Mts . die hiesige, Stadt verlassen ,
um seinen neuen Dienst anzutre tem Nux . un -
gern sehen wir diesen ebenso tWjWtf ' ""wke ^
liebenswürdigen Beamten von hier scheiden.

* Dur lach , 3 . Sept . Herrn Steuer¬
einnehmer Sick dahier wurde -di«. Steuer -- . >»»»»» > i » >

einnehmerei Karlsruhe IV . (Mühlburg ) über¬
tragen und Herr Steuereinnehmer Wilhelm
Gasser in Müllheim nach Durlach versetzt.

* Durlach , 4 . Sept . Zur Vorfeier des
70 . Geburtsfestes Sr . Kgl . Hoheit des Groß¬
herzogs findet nächsten Dienstag , 8 . September ,
Abends 8 Uhr , bei günstiger Witterung in dem
prächtigen Garten des „Amalienbades " großes
Festkonzert , ausgeführt von der vollständigen
Kapelle des hiesigen Jnstrumental -Musikvereins ,
statt ; damit verbunden ist eine Illumination ,
bengalische Beleuchtung und Feuerwerk . Wir
wollen nicht unterlassen , auch an dieser Stelle
auf diesen Kunstgenuß aufmerksam zu machen.

Baden - Baden , 1 . Sept . Auf der
hiesigen Internat . Ausstellung wurden die
Eisenwerke Gaggenau , Akt . - Ges . Gaggenau ,
Baden , für ansgestellte Fahrräder , Gasheiz -
und Koch - IlPMate und Email - Reklame - und

-DekoratiMO -Schilder mit der goldenen Medaille
,
'
OrikniiktLz - ;

Bi , tz. Sept . Das Befinden
des schwererkrankten Erzbischofs war gestern
unverändert : Die Abhaltung öffentlicher Gebete ,
wurde angeordnet . Dem Erzbischof wurden auf -
seinen - eigenen Wunsch die Sterbesakramente
durch den Weihbischos vr . Knecht , im Beisein
sämmtlicher in Freiburg anwesenden Dom¬
herren , gereicht^ « : .

Heritsckies Reich -

* An den Dispositionen für den heran¬
genahten Antrittsbesuch des Czarenpaares
beim deutschen Kaiser ist durch den plötz¬
lichen Tod des russischen Ministers des Aus¬
wärtigen Fürsten Lobanoff - Rostowsky nichts
geändert worden . Czar Nicolaus II . und seine
Gemahlin werden demnach an diesem Samstag
Vormittag , von Kiew kommend , in Breslau
eintreffen und dann auch , wie inzwischen amt¬
lich angekündigt worden ist , an der Kaiser¬
parade zu Görlitz theilnehmen ; von Schlesien
aus begeben sich die russischen Majestäten be¬
kanntlich direkt nach Kiel , um hierauf zu
Schiff nach Kopenhagen zum Besuche des
dänischen Hofes weiterzureisen - — Das deutsche
Volk sieht der vor der Thür stehenden Kaiser -
begegnrmg von Breslau gewiß mit ungctheilten
Sympathien entgegen . Sie besiegelt vor Allem
die unter der Regierung des jetzigen Czaren
MMirttene günstige Wendung in den deutsch-
russischen Beziehungen und läßt von der per¬
sönliche Absprache zwischen den Kaisern Wil¬
helm nnd Rirokaus eine Festlegung des wieder -
hergestesstesi durchaus freundschaftlichen Ver¬
hältnisses

'
zwischen Deutschland und Rußland

auf längere Zeisi erhoffen , womit sich natürlich
auch für dis Fortdauer des europäischen Friedens
die besten Aussichten trotz der gegenwärtigen
Balkanwirren eröffnen .

Das nächtliche Bellen und Heulen
iEon Hunden wird nach einer EntscheidungAvknsi *l^ drL siebenten stunde rN AmMhEU '

tz ^ - ^ s,erlg„desgclichts in Darmstadt als un -selnev dwsiahrlgen Manoverreifen in Dresden i
^^ ^ rliche Erregung rubestörenden Lärms be-

/ ^ ^ 'ssüllchen Ne,ideuzichlofse s^ gch^t und kann nach § 360 des Strafgesetz -

. - Gl -be -1' feld , 31 . Aug . Daß ein Kind ohne'Augen zur Welt kommt dieser -seltene Fall
von Mißbildung ist hier in den letzten Tagen
üvrgekommen . Einem hiesigen Privatsekretär
wurde ein Mädchen (das ' 12^ Kind ) geboren , bei
dem zwar die Augenhöhlen vorhanden sind , die
Augen ober vollständig fehlen. Ein hinzugezogener
Augenarzt erklärte , daß ihm ein ähnlicher Fallin seiner langjährigen Praxis noch nicht vor¬
gekommen und seines Wissens auch in der
chHtMy . Wissenschaft bisher noch nicht be¬
obachtet worden sei.

- — — - -

Fürstlichkeiten von auswärts der großen Parade .
des 12. Armeekorps und der demselben für die
Kaisermanöver zugetheilten preußischen Garde -
Kavallerie - Brigade bei Zeithain best st In wen
späteren Nachmittagsstunden des DonnrrStÄg
fand auf der historischen Albrechtsburg tu
Meißen das Paradedin - r statt , nach dessen Be¬
endigung die gelammten fürstlichen Herrschaften
nach Dresden zurückkehrten . Am Freitag Vor¬
mittag gedachte der Kaiser von , Dresden aus
nach Breslau weiterzureisen .

Jeuilleto » . 55)

Falsches
Roman von E . von Linden .

(Fortsetzung .)
Die beiden jungen Herren hatten sich höflich

begrüßt , als Harald Römhild sofort mit erregter
Stimme in einer wahren Fluth von Vorwürfen
gegen Melwig sich erging .

„Dieser Mensch, der sich hier durch unehren¬
hafte Handlungen , die an Verbrechen streifest, M . . . , . .uns emgenistet hat wie ein Vampyr, ' rief M Sie Ihrem Freunde Melwig mit , daß , fallsmit zornbebender Stimme , „ dieser elende Wucherer
und Halsabschneider wagt es

bieterisch, „ kein Wort weiter , mein Herr Junker ,oder ich breche Ihnen die Knochen entzwei. "
„Ah , dazu gehört etwas mehr als Prahlerei, "

keuchte Römhild , drohend die Hände ballend ,
„ leider vergaß ich , daß Sie zu diesem Menschen
gehören , daß Sie Ihren alten Namen schänden
und Gemeinschaft machen mit einem Melwig ,daß Sie es waren , der mich und meine Freunde
in dieses unsaubere Haus gelockt , wo ein blutiges
Gespenst umgeht — "

„ Nun ist ' s genug , verdammter Narr ! " knirschte

Alting , „Lump , bezatze erst deine sogenannten
Ehrenschulden , bevor ich Är den Garaus mache ! "

Harald Römhild tsumslte zurück, als ob er
einen Schlag exhaltenrchNtz .

. „Es Mchi §ht mK HechMst murmelte er,
«aber zahlen jM ich ! Es auch mit meinem

Plast Margen Früh tMek .wir uns mit Sonyen -
Äufgang am Grenzteich . A Ich bringe meinen
Sekundanten als Zeugen mit , sorgen Sie für
den Ihrigen . Einen Arzt brauchen wir nicht,
da nur einer von uns den Platz lebendig ver-

darfst Und noch eins, " setzte er ; als er
Las "

Zimmer verlassen wollte , hinzu , „ theilen

ich fasten sollte , jeder Einzelne meiner Standes -
, Genossen für mich in die Bresche treten wird ,„ Halt !" unterbrach John Alting ihn gi> nun , die Schmach , welche er uns zugefügt , zu
rächen ."

Ohne Gruß verließ er nach diesen Worten
das Zimmer . John Alting starrte mit einem
gewissen Erstaunen nach der Thür , weil er sich
selbst nicht begreifen konnte. Wie hatte dieser
adelige Junker ihn nur so tödtlich beleidigen
können , ohne dafür auf der Stelle nieder¬
geschlagen zu werden ? — War er denn hier
ein Anderer geworden ?

„Morgen früh also , olä boz , " murmelte er

siuflacimid , „ daun sollst du die alte und die
neue Schuld mir deinen Leben bezahlen ."

Eine Hand legte sich auf seine Schulter .
Erschreckt wandte er sich um.

„ Du bist es , Wha Regina ? Wie bist du
hierhergekommen ? — Ah so , Durch jene Cabinet -
thür . — Nun , dann hast du wohl unsere Unter¬
haltung mit ongchörst "

^ „Ja , ich hörte jedes Gorst Der Bube muß
gezüchtigt werden , du wirst ihn zum Krüppel
schießen."

„Ich werde ihn tödten , verlaß dich darauf, "
erwiderte Alting finster .

„Das wäre Unsinn , du würdest unbedingtmit der ganzen Strenge des Gesetzes bestraft
werden . — Ich habe mich über deine Selbst¬
beherrschung gefreut , der dn diesen ritterlichen
Ausgang verdankst , beweise sie morgen auf 's
Neue . Ich rathe dix, Hans , tödte ihn nicht. "

„Du hast doch gehört , daß er einen solchen
Ausgang haben will . Süll ich etwa der Todte sein ?"

„ Nein , das wäre zuviel verlangt , mein Ge¬
liebter ! — Eure Sekundanten werden schon
dafür sorgen , daß die Geschichte in Ordnung
verläuft . Auch müßte ein Arzt zur Stelle sein,wie unsere Duelle es vorschreiben . Und nun reite
heim , es wird bald dunkel , also die beste Zeit
sein , deinem Onkel den Krankenbesuch zu machen."



Italien .
* Die Hilfsaknon zu Gunsten der noch in

der Gefangenschail dev Ncgus Menelik
schmachtenden italienischen Offiziere und
Soldaten geht trotz des mannigfachen ihr
bislang widerfahrenen Mißgeschickes vorwärts .
Nach einer „Stefani " - Meldung aus Zeilah ist
Major Nerazzini , der italienische Unterhändler
beim Negus , am Sonntag mit einer Vor¬
karawane und 20 Mann Begleitung nach Harrar
aufgebrochen . Die Hauptkarawane mit den
Spenden für die italienischen Gefangenen sollte
Mitte der Woche Nachfolgen.

Rußland .
Kiew , 3 . Sept . Gestern Vormittag wohnte

das Kaiserpaar , sowie die Großfürstin
Maria Paulowna und die Großfürsten Wladimir
Alexandrowitsch und Michael Nikolajewitsch der
Grundsteinlegung der Nikolauskirche in dem
Nonnenkloster Pokrowsky bei, in das sich schon
seit langer Zeit die Großfürstin Alexandra
Petrowna , Wittwe des Großfürsten Nikolaus
Nikolajewitsch , zurückgezogen hat . Den ersten
Hammerschlag that der Kaiser , den zweiten die
Kaiserin . Nachmittags 3 Uhr fand die Ein¬
weihung des Standbildes für Kaiser
Nikolaus I . in Gegenwart des Kaiserpaarcs ,
der Großfürsten , der Minister rc . statt . Zahlreiche
Abordnungen der geistlichen und weltlichen Be¬
hörden waren anwesend . Während der Todten -
messe für Kaiser Nikolaus knieten alle An¬
wesenden nieder . Nach der Feier erfolgte der
Parademarsch der versammelten Truppen vor
dem Denkmal . Darauf besuchte das Kaiserpaar
die Universität .

* Das unerwartete Ableben des russischen
Ministers des Auswärtigen , Fürsten Lobanoff -
Rostowsky , hat nicht nur in Rußland ,
sondern auch im ganzen übrigen Europa all¬
gemeines und aufrichtiges Bedauern hervor -
gerufen . Ueberall wird in den dem Fürsten
Lobanoff gewidmeten Nachrufen der Presse
dessen ehrliches und erfolgreiches Wirken für
die Erhaltung des europäischen Friedens und
für den Ausgleich der Gegensätze unter den
Mächten hervorgehoben und der Wunsch dann
angeknüpft , er möge einen von gleichen Ge¬
sinnungen beseelten Nachfolger erhalten . Vor¬
läufig ist jedoch in der Frage , wer Lobanoff
in der Leitung der auswärtigen Politik Ruß¬
lands ersetzen soll , noch gar nichts entschieden,
wenngleich man ein halbes Dutzend angebliche
Kandidaten für den erledigten Ministerposten
nennen hört , lieber die Ursache des raschen Hin¬
scheidens des Fürsten Lobanoff vernimmt man
jetzt , daß der Fürst an Aneurysma , worunter
eine krankhafte Erweiterung der Blutgefäße ,
besonders der Schlagadern , verstanden wird ,
gestorben ist .

Warschau , 3 . Sept . Generalgouverneur
Graf Schuwalofs erlitt gestern einen
Schlaganfall , welcher eine Lähmung der

„ Gute Nacht , meine schöne Herrin ! " sagte
er halblaut , sie leidenschaftlich an sich ziehend,
„ du böse Zauberin machst aus mir , was du willst ."

„Nur keinen Feigling, " flüsterte sie , seine
ungestüme Zärtlichkeit wie einen Sturm über
sich ergehen lassend.

Sie blickte ihm nach , als er im dämmernden
Abend im Galopp davon sprengte .

„Und wenn er auch nicht der Herr von Alting -
hof werden sollte, " sprach sie halblaut , „so ist
er doch der rechte Mann für mich und wird unter
allen Umständen mein Gemahl ."

Fünfzehntes Kapitel .
Verlorenes Spiel .

John Alting ritt heimwärts durch den
dunkelnden Abend , doch immer im Golopp , um
die bösen Gedanken zu bannen . Er jagte am
Schlosse des Oheims vorbei wie der wilde Jäger
und ließ das gehetzte Roß erst in Schritt fallen ,
als es den Wald erreicht hatte .

Unter den noch ziemlich belaubten Bäumen
herrschte tiefe Finsterniß , den Reiter ergriff ein
seltsam unbehagliches Gefühl , und zum ersten
Male mußte er an Joe Catton denken , von
dem er seit der Unterredung nichts wieder gesehen
und gehört hatte . Er war hierhergegangen , um

linken Seite zur Folge hatte . Der Zustand
des Grasen soll ernst , jedoch nicht hoffnungs¬
los sein. (Erst Fürst Lobanoff und dann der
gleich ausgezeichnete Graf Schuwalofs , das
wäre zuviel des Unglücks aus einmal . Auf
Graf Schuwalofs haben die Freunde des
Friedens und der freien Entwickelung Rußlands
hohe Hoffnungen gesetzt .j

Türkei .
* Die kretensische Frage geht endlich

infolge der nothgedrungcnen Nachgiebigkeit der
Pforte gegenüber den hauptsächlichsten For¬
derungen der Aufständischen ihrer einstweiligen
Lösung zu. Die in Canea versammelten kreten-
sischen Abgeordneten , denen die Konsuln das
die Zugeständnisse au Kreta enthaltende Jrade
des Sultans mitgetheilt hatten , haben diese
Konzessionen im Prinzip angenommen . End -
giltig hierüber beschließen wird die am Sonntag
zusammentretende National -Versammlung . Auch
in Konstantinopel bessert sich die Lage
wieder , freilich , nachdem gegen 10 000 Armenier
von dem mordgierigen türkischen Pöbel abge -
schlachtct worden sind . Der Umstand , daß das
türkische Militär und die Polizei diesen mehr¬
tägigen Menschenschlächtereien unthätig zu¬
schauten , kann den laut gewordenen Verdacht
nur verstärken , daß das scheußliche Armenier -
Gemetzel von den türkischen Negierungskreisen
stillschweigend begünstigt worden ist. Die Protest¬
note gegen die Massenmorde , zu welcher sich
die Herren Botschafter am goldenen Horn
schließlich aufgerafft haben , macht unter den
obwaltenden Verhältnissen nur einen lächerlichen
Eindruck . Uebrigens gilt es allgemein als sicher ,
daß die revolutionäre Aktion der Armenier von
dem Londoner Konnte geleitet wird und daß
die Vorbereitungen von den Unterkomite 's in
Athen und Odessa getroffen werden .

Asien .
Uokohama , 3 . Sept . Ein heftiges

Erdbeben suchte am 3 t . August die Nord -
fkrovinzen von Japan heim . Die Stadt
Rokogo wurde vollständig zerstört .
Verschiedene andere Städte sind schwer be¬
schädigt . Zahlreiche Menschenleben gingen
verloren . Am selben Tage richtete ein Wirbel¬
sturm in den südlichen Provinzen gewaltige
Verheerungen an .

Verschiedenes .
— Alte Bauernregeln vom September .

Ist Aegidi ein Heller Tag , ich dir schönen Herbst
ansag . — So wie an St . Aegidius , das Wetter
vier Wochen bleiben muß . — Jst ' s am ersten
September hübsch rein , wird ' s fo den ganzen
Monat sein . — Wie sich ' s Wetter um Mariä
Geburt (8 .) thut verhalten , so soll sich' s weiter
4 Wochen gestalten . — Matthäiwetter ( 21 .) hell
und klar , bringt guten Wein im nächsten Jahr .
— Nach vielen starken L -cptembergewittern wird
man im Hornung vor Sch nee und Kälte zittern .

zu spähen und umherzuhorchen nach den neuen !
gefährlichen Ankömmlingen aus Amerika . Wo
mochte der alte Bursche checken ?

Immer unbehaglicher wurde es ihm bei
diesem Gedanken und eine Furcht , als ob überall
im nächtlichen Dunkel , hinter jedem Baume eine
unheimliche Gefahr lauere , begann sich wie ein
Alp auf feine Brust zu legen . Es war für den
tollkühnen Mann ein so unerträgliches Gefühl ,
daß er plötzlich sein Pferd zügelte und es dann
mit einem heftigen Ruck herumwarf , um wieder
heimzureiten .

Halt , was war das ? Er horchte angestrengt ,
jetzt vernahm er deutlich das Rollen eines
Wagens und mehrere menschliche Stimmen .
Richtig , dort auf dem geraden Wege leuchtete
etwas auf , es mußten Laternen sein , die an
dem Wagen befestigt waren . Ah , es war der
Jagdwagen , welcher solche besaß , jetzt hieß es
vorsichtig sein , um nicht entdeckt zu werden . Sich
rasch aus dem Sattel schwingend , zog er das
Pferd seitwärts eine Strecke in den Wald
zurück , befestigte, den Zügel um einen jungen
Baum und schlich dann geräuschlos auf dem
moosbedeckten Boden vorsichtig bis an den Weg
heran , wo er sich hinter einem dicken Stamm
verbarg .

Der Wagen war mittlerweile langsam näher

— Gewitter im September deuten auf Schnee
im Februar und auf ein gutes Kornjahr . —
Am Scptemberregen ist dem Bauer und Winzer
gelegen . — Septemberregen kommt den Saaten
und Reben gelegen . — Blühen die Rosen noch
spät im Garten , kann man auf einen gelinden
Winter warten . — Halten die Vögel lange bei uns
aus , so ist auch das warme Wetter lange noch
nicht aus . — St . Michaeliswein (29 .) Herren¬
wein ; St . Galluswein ( 16 . Oktober ) Bauern¬
wein . — Wenn Matthäus (29 .) weint statt
lacht , er statt Wein daun Essig macht. — Mariä »
Geburt ziehen die Schwalben furt . — Zu

'

Michaeli Nord und Ost , bedeuten starken Winter¬
frost . — Soviel Reif und Schnee vor Michaelis ,
soviel auch nach Walpurgis . — Wie der März
war , wird der September und wie der Juni
der Dezemb er . _

Der steöjigüe chekurlstag des HroßSerzogs Fried¬
rich von Aasen wird am 9. September dieses Jahres
in Karlsruhe in besonders festlicher Weise begangen
werden , und es wird die Feier in ganz Deutschland
einen freudigen Widerhall finden . Gilt es doch , einen
Fürste » zu ehren , in welchem das deutsche Volk einen

/ Ar ersten Paladine des neuerstandencn Kaiserreichs ver¬
lort , und dem die Bevölkerung seines eigenen Landes

nicht mit Unrecht den Namen des getreuen Eckhard bei¬
gelegt hat . So rüstet man sich denn allcrwärts zu dem
Feste , und vereinzelt erscheinen jetzt schon dem Jnbeltage
zngcdachte Grüße und Huldigungen . In besonders an¬
ziehender Weise erinnert an denselben die altbewährte
illustrirte Zeitschrift „ Aever Land und Meer " in ihrer
soeben ansgcgebenen Nummer 49 , die dem bedeutungs¬
vollen Tage den überwiegenden Theil ihres Inhalts
widmet . In trefflicher Holzschnitt - Wiedergabe bringt die¬
selbe auf je einer Seite die Bildnisse des Jubilars und
seiner hohen Gattin , sowie die des erbgroßherzoglichen
Paares . Ein allerliebstes doppelseitiges Tableau bietet
Ansichten und Volkstypen aus dem Großhcrzogthum dar ,
während zugleich ganzseitig W . Hasemanns schönes Bild
„ Sonntagmorgen im Schwarzwalde " wiedcrgegeben wird ,
und drei Gruppen aus der Festzugpublikation von Pro -

' / »ssor Hermann Götz einen Vorgeschmack von den in
Karlsruhe zu gcwärtigeuden Festlichkeiten geben . Im
Texte des Blattes weisen ein Begrüßungsarcikcl aus der
Feder des Publizisten Max Lay und eine interessante
Studie über Land und Leute in Baden auf den Jubilar
und das von ihm beherrschte Land hin , so daß die auch
sonst textlich und illustrativ besonders reich ausgestattete
Nummer ( sie ist apart für 50 Pfennig durch jede Buch¬
handlung zu erhalten ) sich zu einem der schönsten Er -
inneru ngsblät t er an den J ubeltag gestalten w ird . _

fAmtsgcrichk Durlach . ) Tagesordnung zu der am
Samstag den 5 . Sept . 1896 startsindendcn LMösten «
gerichtssttzung . t ) Adolf Buy von Durlach wegen
Körperverletzung . 2 ) August Abel von Iöhlingcn wegen
Körperverletzung . 3) Job . Bügel von Untermutschelbach
wegen Beleidigung . 4 ) Lorenz Benz von Augsburg
wegen Körperverletzung . 5 ) Josef Grimm von Iöhlingcn
wegen Beleidigung . 6) Karl H . Mußgnug von Berg¬
hausen wegen Beleidigung . 7 ) Franz Ehmann von
Gotzingen wegen Diebstahls ._

Hroßyerzogliches Koftheater Hartsruhe .
Samstag , 5 . Sept . Abth . st . 2 . A . - V . Kleine Preise .

Das Glöckchen des Eremiten , komische Oper in
3 Aufzügen . — Nach dem Französischen des Locroy und
Cormon . Deutsche Bearbeitung von G . Ernst . Musik von
Aime Maillart . Anfang !,7 Uhr .

Sonntag , 6 . Sept . 1 . Vorst , bei aufgehobenem Ab .
Große Preise . Die Meistersinger von Nürnberg
in 3 Auszügen von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr .

j gekommen . John Alting erkannte den Förster ,
welcher kutschirte , den Herrensitz nahmen zwei
männliche Gestalten ein , die er nicht zu erkennem
vermochte.

„Wollen wir uns nicht lieber zu Fuß nach
Ihrem Hause begeben ? " fragte eine Stimme ,
die ihm bekannt vorkam .

„ Weshalb , Herr Notar ?" erwiderte Erichsen ,
„Sie würden dann ja im Dunkeln tappen müssen
und könnten sich leicht die Köpfe an den Bäumen
einrennen . Meinen Sie nicht auch, Herr Romberg ?"

„Darin muß ich dem Förster Recht geben,"
bemerkte eine Stimme , deren Klang dem Lauscher
durch Mark und Bein fuhr . War ' s ihm doch ,
als höre er die Stimme seines verstorbenen
Vaters .

Das war der Mann , der ihm die reiche
Zukunft rauben und ihn — John Alting —
zum Betrüger stempeln wollte . Höll ' und Tod !
— Er wühlte in den Taschen , warum muhte
er nur heute ohne Waffe sein , da er sonst doch
nie ohne seinen geladenen Revolver das Haus
verließ . —

Der Stiefbruder mochte sich bei dem Zufall
bedanken , der ihm das Leben gerettet hatte !

(Fortsetzung folgt .)



Nr . 105 . 1896 .KmLsnerkündigutttjsöliM für den chrotzü. Amtsbezirk Durlach.
Ämstiche HekumitmachiliMN .

Gesuch des Ludwig Schweizer in Bruchsal um Ge¬
nehmigung zur Errichtung einer Kalk - und
Cementsabrik auf Gemarkung Berghausen betr .

Nr . 21,365 . Bergwerkbcsitzer Ludwig Schweizei ' in Bruchsal
beabsichtigt in der Gemarkung Berghausen (Gewann Katzenberg und
Salbusch ) eine Fabrik zur Herstellung von Portlandcement , Cement -
cind Stückkalk zu errichten .

Wir bringen dies gemäß Z . 16 der Vollzugs -Verordnung zur Ge¬
werbe -Ordnung zur öffentlichen Kenntniß mit der Aufforderung , etwaige
Einwendungen bei diesseitiger Behörde oder bei dem Bürgermeisteramt
Berghausen binnen 14 Tagen von Ablauf des Tags an anzubringen ,
an welchem diese Nummer des Amtsverkündigungsblattes ausgegeben
wurde , widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhenden
Einwendungen als versäumt gelten .

Die Beschreibungen , Pläne und Zeichnungen können während der
bezeichnten Frist in der diesseitigen Kanzlei sowie auf dem Rathhause
in Berghausen eingesehen werden .

Durlach den 1 . September 1896 .
Großhcrzogliches Bezirksamt :

_ _ Nußbau m._Die Abwehr und Unterdrückung der Maul - und
Klauenseuche betreffend .

Nr . 21,395 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß ,
nachdem die Maul - und Klauenseuche in Rheinsheim eine größere
Verbreitung angxnommeii hat , bezüglich dieser Gemeinde Anordnung
gemäß Z. 59 der Verordnung vom 19 . Dezember 1895 , die Abwehrund Unterdrückung von Viehseuchen betr . , getroffen und auch der Durch¬trieb von Wiederkäuern und Schweinen durch die genannte Gemeinde
verboten worden ist.

Dur lach den 1 . September 1896 .
tSrotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbau m.

GroA MlWiiiinillmu in Durlach.
Zur Feier des 70 . Geburtstages Sr . Kgl . Hoheit des Groß¬

herzogs findet nächsten Montag , den 7 . September , Vormittags10 Uhr , ein Festakt in der Aula der Anstalt statt , wozu wir die
Eltern und Verwandten unserer Schüler , sowie alle Freunde unserer
Schule ergebenst einladcn .

Die Großh . Direktion :
^ _ vr . Sitzler ._

Kinl '
crdung .

Aus Anlaß des 70. Geburtstages Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzogs wird am

Montag , 7 . September , Nachmittags 2 Uhr ,in der Turnhalle eine öffentliche Schulfeier von Seiten der
Volksschule und der höheren Töchterschule stattfinden , wozu die ver¬
ehelichen Behörden , sowie die Eltern der Schüler hiedurch ergebenst
eingeladen werden .

Auch werden die Schüler der Gewerbeschule cingeladen , sich ander Feier zu bctheiligen und zu diesem Zweck sich um '̂ 2 Uhr in ihrem
Schulzimmer zu versammeln .

Durlach den 4 . September 1896 .
Das Rektorat :

Specht .

Metzgerwerkzeuge-
Verfteigerung .

Im Auftrag werden
Montag den 7. September ,

Nachmittags 2 Uhr ,im Hause Hauptstraße Nr . 15
nachstehendes Metzgerwerkzeug sowiedie Ladeneinrichtung gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert :

2 Ladentische mit Marmorplatten ,
1 langer Tisch , 3 zusammen¬
gesetzte Klötze , 1 Schnell - ,
1 Steh - und i Schaukelwaage ,2 Haubeile , 2 Spälter , 2 Kupfer¬
kessel , 1 kupferne Schapf ,1 großer eisern . Kessel, i Fleisch¬
wiege mit 5 Messern , i Schmalz -
vreffe, 1 Fleischmaschine , iWurst -
spritze , 1 Schmalzständer , 4
Fteischständer , 6 eichene Kübel ,
1 Stoßkarren , 1 Brühmulde ,
1 Blasbalg und sonst noch
verschiedenes Metzgerwerkzeug .

Durlach , 4. Sept . 1896.
Der Waisenrichter :
Mar Altfelix .

Privat-Änzeigen.
Darmstadtrr Psrrdrloose L 1 Mk.,
Baden-Badener „ L „ „
Frankfurter „ » „ „
Straßburger „ L „ ,
Berliner „ L „ „
Eigener „ L „ „
Radolfzeller Loose der oberbad.

Zuchtgenossenschaft L 1 Mk .,
Weimarer Kunst-Ausstellungslsosr

LiM .
_ bei U . kvigei ».

Eine , schöne - aus 5 Zimmern be¬
stehende Wohnung nebst Zu¬
gehör im 2. Stock in freier Lage
hiesiger Stadt mit Gärtchen ist an
eine ruhige Familie auf 1 . Oktober
l . I . zu vermiethen

_ Ktttinger Straße 6 .
^ Morgen im neuen

^ 111 Ul , Wald , ganz oder ge-
theilt , zu verpachten

Ketterftratze 26 .
Daselbst ist eine Wohnung so¬

gleich zu vermiethen .

KMim -Nmi »
für Durlach und Umgebung

empfiehlt :
ttskerklocken , ), Pfd . 7 H ,
ttsksemsrlc , Pfd . 7 H ,
Kstbeeinees lülslrkaffes , !, - Pfd .-

Packet 20
Zsndseito , per Stück 15 H ,
Kleider - L 8iiefelbiirsten , sowie

alle andern Sorten zu Fabrik¬
preisen ,

LigsrrenL lügsretten von 3 — 10 H ,
tlsuskslt - lüiocolsde und feinste

Vanille,
Lognso , /lese . ktum , 2wetscbgon -

wssser L kuneeb , kleine und
große Flaschen zu verschiedenen
Preisen ,

versvkiedene keuerwerliekörper
zum bevorstehenden Feste .

Von nächster Woche ab :
Keue do» . Vollbär '

mge , per Stück
6 10 Stück 50

fiisll . ksrie jr .

empfiehlt sein Lager in :

Lxerialmai lre :

Die ?6r1e svn vurlaed
— hochfeine Qualitätscigarre —

L 5 , 6, 7 , 8 , 9 u . 10 H pr . Stück .

ein ordentlicher , tüchtiger , kann so¬
fort eintreten

WLirrnenvorlladt 1 .
Wohnung von 2 Zimmern ,

Mansarde und allein Zugehör im
Hinterhaus auf 23 . Oktober zu
vermiethen .

Daselbst wird auch ein braves
und fleißiges Mädchen auf 's Ziel
gesucht. Näheres

Hronenkraße K im Laden .
Hafel - HSst ,

feinste Sorten , per Pf . 12 — l5Pfg -,
empfiehlt

Frau Giesecke , Adlerstr . 12.

I « OG «
L 1 Mk . , 11 Loose 10 Mk . , vom
landwirthschaftlichen Gaufest des
Pfinzgaues in Breiten , Ziehung am
28 . September , sind zu haben bei

A . Geiger : .

^ »-» 1 Viertel in
MM ^ RI den Weier¬
gärten , neben Gustav Kleiber und
dem Graben , ist gegen Baar - oder
Terminzahlung sogleich oder auf
Martini sammt der Saat zu ver¬
kaufen . Zu erfragen Sonntags

Spitalstratze 24 .

Zwei möölirte Zimmer
mit Pension auf 15. Sept . oder
1 . Okt . zu vermiethen . Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl .

Ein Garten von 26 Ruthen
und ein solcher von 16 Ruthen mit
Gartenhaus in den Bruchgärten zu
verpachten oder zu verkaufen bei

Gabriel Schwarz am Tburmbera .

Parterre - Zimmer ,
schön möblirt , ist zu vermiethen bei

H . A . Alum . Hauptstr . 28 .

empfiehlt
kl . Ufsisssny .

Ein Garten in der Nähe der
Stadt ist sogleich zu verpachten .

Näheres .^ finzvorltadt 63 .
^ Viertel ,MM « TS nU » > « zu verpachten

neben Gärtner Altfelix .

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
das sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , findet auf 's
Ziel Stelle

Adterllraße 1 .Gin Morgen Heümdgras
ist zu verkaufen

Kronenstraße IN . I - A .iLLkra .iL ,
eine reinliche , wird gesucht

Billa Hofmann , Thurmberg .

Irennhoh ,
buchenes und tanncues Scheitholz ,
sowie kleingemachtes Abfallholz
verkauft billigst ster - und zentnerweise

Zimmermeister .

Frischgebrannten

HsrLkss

empfiehlt

4MKw . I18MM . W .
Bestimmt 10 .— 11 . Sept . Ziehg .

Hauptgew . 30,000 , 15,000
Berliner Loose 1 11 Loose io
Franks . Pferdeloose 1 11 Loose
10 55 Reit - und Wagenpferde .
Ziehg . 7 . Oktober . Porto 10 H .
Jede Liste 15 H empfiehlt

7. Leknsieksrt , Ltuttxsrt .

XLHUllktztt
,

das beste Lederfett für Schuhwerk ,
Pferdegeschirre re. in Büchsen L 50 H ,

1 .— und ^ 2.— , sowie offen
stets vorräthig bei

iieinriek vöttinger.
Empfehlung .

Damen - L Kinderkkeider , ebenso
Wasche wird

^
gut und billig an¬

gefertigt . Näheres
Güterbahnhosstrahr 3 , parterre .

Kalender 18S7.
Bis jetzt erschienen :

Payne Familienkal . 50
Vkttrr vom Rhein 30
Patriotischer Hauskal . 50
Daheimkal . ^ 1 .50 ,
Hebels rheinl . Hausse . 30 H ,
Gartenlaubekal . 1 .— .
Lahrer Hink . Bote 30
Bolkskal . des Lahr . Hink . Boten

1.— .
Wanderer am Bodensre 20

tt . Wslr, Durlach .

Sie glauben nicht,
welchen makkthätigen und verkchSaernde »
Hinflnß auf die Haut das lägt. Waschen mit
Bergmanns Mienmilchsrife

v. Bergmann L La. . Dresden -Aadeveuk
(Schutzmarke :

"
,Zwei BerImämrer"')

hat . Es ist die kieke Seife für zarte«,
rofigmeiße« Heint , sowie gegen alle Kant -
«nreinigßeiten , » Sliick 50 in der

It-kive « - Kanptkraße .
» U, - — einen Haufen , hat

zu verkaufen
Ghr . Krieg jung , Metzger .

ein schön möblirtes ,
ZlmMll , zu vermiethen

Hauptstraße 73 .



M -

Samstag de « 5 September ,
Abends halb 9 Uhr :

WoncrtsverrscrmrnLung
im Vereinslokal bei Kamerad Graf .

Damit verbunden die Feier des
Geburtstages Sr . König ! . Hoheit
des Grotzherzogs Friedrich von Baden .

Zahlreichem Besuch sieht entgegen
Der Borstand .

TiiMtdund Durlch .
» eil !

Heute , Ireitag den 4 . d . IT . ,
Abends 8 '̂ Uhr :
Monatsversclmrnkrng

im Vereinslokal „Zum alten Fritz ",,Zusammenkunft in der Turnhalle !
Wichtiger Besprechung halber ist
zahlreiches Erscheinen unserer Mit¬
glieder erwünscht .

Der Vorstand .

TilNMuiMk Durlch .

Wir bringen den verehrt . Mit¬
gliedern zur Kenntniß , daß der Ab¬
marsch zum Gauturnfest nach
Grötzingen Morgens um 6^ Uhr
vom Lokal aus stattfindet .

Es wird um zahlreiche Be¬
theiligung gebeten .

Der Abmarsch der Passivität
findet Nachmittags 12sj Uhr vom
Lokal aus statt .

Abends geselliges Beisammensein
in der Brauerei Genter .

Der Vorstand .

Wsenklub Melia Durlach.
Samstag de « 5 . September

findet die übliche
Wonclkppevfarrrrnkung

statt . Zahlreiches Erscheinen er¬
wünscht . Der Vorstand .

resttisste Vui -Isch
Samstag , 3. 8- Sonntag , 6. Sept . :

Anstich

Heute ( Freitag ) Abend :

MchfMer - WrikbkniviirKe
Wirb . Kraus z. Sonne .

van

Wünchener Watßäser -Wräu .
L' lnii,, -»

Sonntag de« 6. September :
Xur köiöi' ö68 kebiiM68t68 8r . XvoiA. Ssdöil äe8 krmdmoK :

OroI-e8 Cunz - Vergnügen .

Pantoffel L Kinderschuhe
empfiehlt billigst

„ ^ Anfang 8 Hlbr .
Hierzu ladet höflichst ein 6 . 8t « inrnstL .

Zur Vorfeier des Geburtsfestes Sr . Königlichen
Hoheit des Großherzogs findet Sonntag den
L. September

Großes Tanz -Vergnügen
statt , wozu einladet

8tvii »Driinn zur : Krone

Amslienbsl ! llurlseii .
Dienstag , 8 . September 1896 :

Sur Vorksisr ckss 70 . Ssdnrvsckssvss Sr . LönLKUoLsn" Loüstt : äss 6ro88Usr2v § 8 :

Kroßes Jeff - Goncert ;
ausgeführt

"von der vollständigen Kapelle des hiefigen
Jnstrnmental - Mnfikvereins

unter Leitung,ihres Dirigenten Herrn Weber .
WA " Anfang Abends 8 Uhr . — Eintritt 25 Pfennig .

^ r « 8 8 V 111 RLIIZ IL » t I « I» ,
t »vNK » 1l8 « Iiv ll < 8 <^ r» r1vi »8

Zu zahlreichem Besuche laden , ergebenst ein

Heute (Ireitag ) : ^ _? riscsts I -sdsr - L Qrisdew 'Mrsts ,
Sonntag früH :

Frische Bratwürste
Sei AdterzvirLH

Danksagung .
sDurlach .j Für die

vielen Beweise herz¬
licher Theilnahme an
dem schweren Verluste
unserer nun in Gott
ruhenden lieben , un¬
vergeßlichen Tochter ,
Schwester,Schwägerin

und Tante
. Anna Ziegler ,

für die reichen Blumenspendcn
und die ehrenvolle Leichen-
beglcitung , sowie für die trost¬
reiche Grabrede des Herrn
Dekan Bechtel sprechen wir auf
diesem Wege unfern herzlichsten
Dank aus .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Karl Ziegler , Bahnwart,
nebst Frau u. Kindern .

Durlach , 4 . Sept . 1696 .

Gvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein.

Zur Feier des 70 . Geburtsfestes
Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs
wird der Verein am Sonntag den
6 . September , Abends '(8 Uhr , im
Gasthaus zur Blume eine

F - ft frier
veranstalten mit Musik - und Ge¬
sangsvorträgen , Deklamation und
Aufführung lebender Bilder , wozu, ,
wir unsere Mitglieder nebst Familien l
hiedurch freundlichst einladen . , ,s

Das Einführungsrecht ist gestattet .
Die Mitglieder werden ersucht,

das Vereinszcichen anzulegen .
Der Vorstand : Specht ,

Badische Landeszeitung
_ mit Unterhaltungsblott . ,,

für den Monat Slsficmber werden auch jetzt noch jedem sich
. Meldenden zugewiesen .

Der Anfang der Erzählung „ Annemarie " im Üiitet -
HMunMlirtt wird auf Wunsch iiachgcliefert . . , . .

Derlag der Hadifitfe « Kandeszeitung ,
Karlsruhe , Hirschstraße S .

Hrünwettersöach .

Danksagung .
Für die vielen Beweise

herzlicher Theilnahme
während der Krankheit
und beim Hinscheiden
unserer nun in Gott
ruhenden unvergeßlichen
Gattin und Mutter

Karoline Ostermeier ,
für die ehrenvolle Lcichen-
begleitung und die zahlreichen
Blumenspenden , insbesondere
aber dem Herrn Pfarrer Köhn -
lein für die Krankenbesuche und
die trostreiche Grabrede , sowie
der Schwester Sophie Höger ,
welche sie in so aufopfernder
Weise während ihrer schweren
Krankheit gepflegt hat , sprechen
auf diesem Wege herzinnigen
Dank aus

Der tieftrauernde Gatte :
: Wvrsticrn Gllerrneier

nebst Kindern.
Grünwet tersbach ,

4. Sept . 1896 .

aus derMxauirei Kawmetel im Ausschank , sowie Waizenbierin Flaschen empfiehlt
L . VoLss zum

Frauekarbeitschnle Durlach.
Am Montag , l4 . September

beginnt ein neuer Unterrichtskurs !
im Hand - und Maschiuennähen . so - '
wie im Sticken .

Anmeldungen hiezu find so bald
als möglich bei Unterzeichnetem zu
machen, woselbst auch jede Auskunft
crtheilt wird .

Der Brirath des Frauenvereins :
Specht , Stadtpfr .

Zimmer zu vermiethen.
Ein hübsch möblirtes Zimmer ist

sofort zu vermiethen
Herrenstraße 5 , 2. Stock .

Drimn junge8 OnmmeMeffcb
wird Äamstag und Sonntag ausgehauen bei

.UvlLirrs Metzger

Die Weirchandlung
von

LmLI Srs .k, W MMer L. 81.,
Fllialc : Durlach , Zehntft ratze 6.

bringt ihr gut sortirtcs Lager in garantirt
reinen «L lioll »» <>!>»» » in em¬pfehlende Erinnerung . Gest. Aufträge beliebe man bei Herrn A. Hraf zurStadt Durlach oder bei Frau Meichert Wlö . zum Kranz abgcben zu wollen.

VEL" Badische Weine . — Rhein - und Raheweine .

iHva» gelif «yer Gottesvienst .
. Sonntag den K. September 18l-6.
1 ) In Durlach :

Vormittags : Herr Vikar Schäfer .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe.
Abendkirchc 2Ü Uhr : Hr . Stadtpfr . Specht .
Nach dem Nachmittagsgottesdienit : Lus¬

theilung der Ainle au» der Zung 'schen
Stiftung an hiesige Stadtarmc in
der Kirche .

21 Z » Wolfartsweier :
Herr Stadtpfarrcr S pecht ._

KriedenS -Kapelle .
Sonntag , 6. Sept ., Vormittags ülv Uhr :

Herr Prediger Klenert ; Nachmittags
j 2 Uhr : Iugendvcrein . Abends 8 Uhr :^Herr Prediger Käumle ._
! Stadt Durlach .

Slandesöuchs Auszüge.
Eheschließung r ,

3. Sept . : Theodor Böhmerlr . Stadtvikar
hier, und Sophie Emma Sidler
von hier .

« estorbenr
3. Sept . : Ein todtgcborcncr Knabe , Vat .

Ludwig Ammann , Dreher .

Heule L- amstag Abend u . Sonntag s

KürtoffklVNlstk.
Gasthaus zur Schwane .

T . Schwan im Löwen . , Ns1

Hiezu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt .
Beilage zu Nr. 105. Samstag , 5 . September 1898.

Nr . 105 . AmlsverKündigungsölall für den GroA Amtsbezirk Aurlach. 1896 .

Amtliche R ekmmt machlmgen .
Grmkiildr S-arkllffe Köiligsbch.

I . Vermögen :
1 . Nach voriger Rechnung für

das Jahr 1894 betrugen auf
Jahresschluß die angelegten
Aktiv -Kapitalien . . . -F 560,207 . 75.
Im Jahre 1895 wurden
neu angelegt . . . „ 109,158 .20 .

Zusammen ^ 669,360 .95 .
Heimgezahlt wurden im
Jahre 1895 . . . . „ 89,159 . 10.
Verbleiben auf 1 . Januar 1896 . . . .

2 . Rückständige Kap . -Zinsen auf 31 . Dez . 1895
3. Sonstige Einnahmerückstände . . . .
4 . Kassenvorrath nach dem Rechnungsabschluß .
5. Jnventarwerth . .

Summa
II Schulden :

1 . Nach voriger Rechnung be¬
trug das Guthaben der Ein¬
leger . ^ 542,150 ^76 ,
Im Jahre 1895 wurden neu
eingelegt . . . . .

Zusammen
"

Zurückbezahlt wurden im
Jahre 1895 . . . .
Verbleiben somit .

2 . Das Zinsguthaben der Ein¬
leger , auf 31 . Dezember 1895
berechnet, beträgt . .
Davon wurden an die aus¬
getretenen Mitglieder ausbe¬
zahlt

580,201 .85 .
„ 18,892 .52 .
„ 11 . 70.
„ 9,887 . 11.
„ 406 .91 .

609,Ä0 .09 .

„ 104,520,93 .
^ 646,671 .69 .

„ 106,013 .63.

19,588 .89 .

540,658 .01 .

522 .12 .
Es verbleiben somit noch . . st, 19,065 .77.
welche den Einlegern gutgeschrieben wurden .

Summa 559,723 .78 .
III . Vergleichung :

Das Vermögen beträgt . . . . . . 609,400 .09 .
Die Schulden betragen . . . . . „ 559,723,78 .
Verbleibt Reinvermögen . . . . . . 49,6 76 .31 !
Nach voriger Rechnung betrug Dasselbe . st» 44,754 . 73.
Daher Vermehrung um . . . . . . 4,921 .58 .IV Berechnung des Reservefonds :

'
Der Reservefond berechnet sich zu 6 Prozent aus der Gesammt -

summe des Guthabens der Einleger mit ^ 559,723 .— . auf den Betrag
von 33,583 . 38 .

V . Berechnung des Ueberschnfscs :
Das Reinvermögcn beträgt
Hievon ab der Betrag des Reservefonds mit
Verbleibt verfügbarer Ueberschuß

VI . Stand der Einleger :
Auf 1 . Januar 1895 waren vorhanden .
Im Jahre 1895 sind neu zugegangen

49,676 .31 .
33,583 .38.

^ 16,092 .93 .

899 .
118 .

Abgegangen sind im Jahre 1895
Stand am Schlüsse des Jahres 1895
Königsbach den 1 . September 1896 .

Der Vrrwaltungsrath :
C . Hel frich .

Zusammen 1017 .
77.

940 .

Der Rechner:
Louis Wenz .

emer
Durlach.

Versteigerung
Wasch und

In Folge richterlicher Verfügung
wird am

Montag den 14 . September ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause dahier die nach¬
beschriebene Liegenschaft des Kauf¬
manns Johann Martin Michel
in Durlach öffentlich zu Eigenthum
versteigert , wobei der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis
oder mehr geboten wird .

Die übrigen Versteigerungsgedinge
können bei dem Unterzeichneten ein¬
gesehen werden . ^

Beschreibung der Liegenschaft .
Lgrb . Nr . 4492 5 . Die Wasch-

und Bleichanstalt im Gewann
„Brüchleinswiesen ", nämlich :

4 a. 96 gm Hofraithe und 24 u
56 gw Wiesengelände . Auf
der Hofraithe steht :

Ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Keller ,
ein zweistöckiges Wohn -
und Trockenhaus ,

u.

5 .

e. Waschküche
kesselhaus ,

mit Dampf -

ä . Trockenschopfen nebst liegen -
schaftlicher Zugehörde , be¬
stehend in einer Dampf¬
maschine mit Dampfkessel

und Röhrenleitung , sowie
einem Cementbassin ,

geschätzt zu 12,000 Mk.
Durlach , 13 . Aug . 1896 .

Der Vollstreckungsbeamte :
vr . Reichardt ,

Großh . Notar .

-Anzeigen .

Offerire die gangbarsten Farbe » , sowohl trocken als auch in Oel
abgerieben , ferner Parquetbodenwichse , Boden -, Copal - , Eisen -
und Lederlacke , Leinöl , Leinölstrnitz , Terpentin und Gold -
bronce zu billigsten Preisen.

Llekterstrenße 24 .

MW LebriiMlsichnilM -GkskWiist
irr KnrtsrruHe .

Lebens - , Sterbkaflen - und Militärdienst -Versicherung .
Kinder - und Altersversorgung .

Mäßige Beiträge . Günstige Bedingungen .
Aller Ueberschuß den Versicherten.

GeWstsmItgillig «lid Empfchlmg.
Bringe dem verehrt , hiesigen und auswärtigen

Publikum zur Kenntniß , daß ich mein Geschäft von
der Hauptstraße 15 am Donnerstag den
3 . September nach der

Kauptstraße 48
in das ehemalige Korn '

schc Haus , welches ich
käuflich erworben habe , verlege .

Es wird mein Bestreben sein , meine verehrliche Kundschaft reell
zu bedienen . Hochachtungsvoll

Metzger und Wurstler .

Oe ^cülists - Einpseblmuz .
Hiermit zeige ergebenst an , daß unter Heutigem die

bisher unter der Firma Gebrüder Schmidt betriebene

Wu - , KGen-, Hs!;- ä Msschinrnhandlnug
nach Austritt meines Bruders Karl R . Schmidt aüf eigene
Rechnung übernommen und unter der Firma

— Otto Lokmicki ^ . —
in gleicher Weise weiterführen werde .

Indem ich bitte , hiervon gefl. Vormerkung nehmen zuwollen , halte mein großes Lager in Walz - L Schmied¬eisen , Qefen , Herden re . , Küchen - L Hausftaltungs -
gegenständcn , Beschlägen , landwirthschaftlichen L
gewerblichen Maschinen L Geräthen , sowie sonstigenEisenwaarcn bestens empfohlen unter Zusicherung prompterund billigster Bedienung .

Hochachtungsvoll
OFF « M ^ F « IF « F> FF .

Durlach den 15 . August 1896 .

kür NsktrotsclLib
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V . grosse
Verloosung

ru kscien - Kasten. I ^oos 1 llark . ISO,ovo Nili-K
'7>>5!7 ÜWltrM 20 ooo

Xu baben in allen Dottenexescdättenuvü in äen äurelt l'!<ik<ike kennt !. Verkaukstellen ^ Wkrtb
l-ooss L 1 N koose Illr w Hü. , 28 Koos« Nir 25 NI. skorta unü bi .̂ te 25 l 'tz . ertra ) versendet 1 l̂olli,, « .

Ittr H »«!l» r lt^ür ILiteliet

8v??LMiikrrc
Verso Oebrauok viril <j»ioit sosseroräsotüed

erlsiobtsrt , — saubsr ooä bsgusm - --, ooä sr -
möAliobt auob <1is oor tropkenvsiss Verve minus
äer Vürre .

^ aäs » r» a//s -r a '/s

Neu ! Praktisch !

Wecker mit selbstthätigem Ka¬
lenderwerk und Nachts leuchtendem
Zifferblatt , genau regulirtem Anker¬
werk , Gehäuse ff. vernickelt , ca .
18 Ccntimeter hoch , 5 -HS Ver¬
packung frei . Umtausch gestattet .
Wiederverkäufer Rabatt . Preisliste
über Regulator - Uhren ? c . franko .
(3 Jahre Garantie ).

ZiiilL. VökrsudsLk ,
Bad . Schwarzwald .

/ ! 1^ ^ Aus meiner Mitte September in Maxau
eintreffenden Schiffsladung empfehle infolge günstiger

>< - Abschlüsse zu billigsten Sommerpreisen : I . Quali -
in nachgesiebten Nußkohlen , Zeche

Oberhausen , stückreichen ss-ettschrot , Schmiedekohlen , sowie
Anthracitkohlen , Zeche Langenbrahm .

Indem ich aufmerksame Bedienung zusichere , bitte ich um recht
zahlreiche Aufträge .

Kobken - und KotzHandlung , Blnmenvorstadt 5.
Gefl . Aufträge nehmen für mich entgegen Herr Htto Schmidt ,

Eisenhaudlung , Hauptstraße 49 , Herr <K . K . HZlum , Kaufmann , Haupt¬
straße , Herr Philipp , Herrenstraße .

Anzeige.
Mein Bureau ist auch während

der Gerichtsfericn an Werktagen von
8 — 12 und 2— 6 Uhr geöffnet .

Rechtsagent ,
Hauptstraße 12 , D ur lach .« « « « « « « » « » « « « » « « « « « « « » « »

« In der Hauptstraße wird für 2
H eine Fabrikniederlage ein Laden Z
« mit kleiner Wohnung gesucht »
K und sind Offerten unter u . 8 . « i
« 1855 an die Expedition dieses « :
A Blattes erbeten . «
» »« « » » » « » « » « aas » « « » « » « « « ,Gin mööürles Zimmer
mit Pension billig zu vermiethen

Gnterbabnbofstraße 3 . parterre .

Man erspart
die theuere Jnsektcnpulverspritze ,
indem man nur kauft

be es Insektenpulver der Welt
mit Spritze .

L» I' ».

Zu haben in der

kmkoi - n - kpottieks .

Eine schöne , sonnige Woynuug
( Neubau ) »on 2 Zimmern und
allem Zubehör auf 23 . Okt . oder
sofort zu vermiethen . Zu erfragen
tzHurmv ergweg 4a b . Kirchgestner .

Rohr- L StroßseßeL
werden gut geflochten von

Frau Kiemle Wtb . , Herrenstr , 30 .
Eine größere , guterhültLne . . ^ ... .

D D
nebst mehreren Bogenlampen ist zu
verkaufen oder ev . umzntauschen .
Die Maschine kann während der
üblichen Bureauzeit bei mir an¬
gesehen werden .
_ I . Loeffcl , Hauptstraße 18 .
Wohnung zu vermiethen.

Wege » Versetzung des Miethers
ist Ettlinger Straße 4 hier
eine schöne , frei gelegene Wohnung
mit 5 Zimmern nebst Zubehör auf
23 . Oktober oder ans Wunsch früher
zu vermiethen . Nähere Auskunft er-
thrilt die Expedition d . Bl .

Hüchtiger Kuhrknecht
findet Stelle

Psinsvorstadl « 2 .
Ebendaselbst wird eine Parthie

neues Stroh zu kaufen gesucht.

sl Ml

« L es -i «»o » 2 S - s» —* m LdSv »
V
Z s « r ^SV

«>r

^ Spezialität « ege » Bauzeit , Flöhe , R ücliein,n gezicfcr
Morten , Puraslken niif Haiitztliieren rc . rc.

äiwiWst

vvirlil 8tLuntzu8 ^ ei1k ! L8 MN lw -
übertroffcn sicher und schnell jedwede Art von schädlichen In -
sccten und wird darum von Millionen Runden gerühmt und
gesucht . Seine Merkmale sind : 1 . die versiegelte Flasche ,2. der Name „ Zacherl " .

In purlach bei Herrn <» . I-' . » Nim .

Wohnung zu vermiethen
Blumenvorstadt 14 II . , bestehend in
5 geräumigen Zimmern nebst Zu¬
behör . Beziehbar 23 . Oktober oder
auf Wunsch früher ._

In meinem Neubau (Landhaus )
.an der Stupfericher Straße ist auf
Oktober der 1 . oder 2 . Stock , be¬
stehend in 3 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung , Speisekammer , Keller
und Speicher , an eine ruhige Familie
zu vermiethen . Auf Wunsch kann
auch etwas Garten dazu gegeben
werden ._ B . Urban .

Eine freundliche Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern nebst
Zugehör , ist auf 23 . Oktober zu
vermiethen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes ._

Gine Wohnung
st auf 23 . Oktober zu vermiethen

Äldlerstraße 14.
Zur Zeit habe ich u . Ä . em-

psehlensw erthe _
MDMD Hs .i2l.ssi7 MMM
i. d. Hauptstraße ( hierunter 2 Ge¬
schäftshäuser ) ,Bäckereien rc. , Blumen¬
vorstadt , Mühlstraße , Königstraße ,
Adlerstraße , Lammflraße , Karls¬
ruher Allee , Amalienstraße , vor dem
Basler Thor , Herrenstraße , am
Schloßplatz , Sophienstraße , Gröz -
zinger Straße ( hierunter ein Ge¬
schäftshaus ) , i. d . Pfinzvorstadt
u. s . w . zu verkaufen .

7ul . Iwsflöl , Jmmobiliengeschäft ,
Hauptstraße 18 , 2 . Stock .

Gleichzeitig bringe ich die in
meinem Hause befindlichen Lager -

jräumlichkciten in empfehlende Er -
l innerung ._ _

vss KssLs — Uirk83w8te
tlche» Hgchrnkäsrr Manila ,
Slirgtn , Höh » , Lm » tsrn ,
« laHläus » , Stntt » » rc ist dal
4eim Kc>chSdal»»raml i » Berlin geschützte

Solche?
ist nur in

Gläsern zu
Haien zu SV'

-H . !
2 uni 4

7b »r« «Iüi - 8pritn >
hiezu L 35 » o»-r 50 » .

die «tnzia praktisch »« ,
mit - ritzte» Spritztrast . welche

, , ar . Thurmelin " in die entlegen¬
stenRitzeu. Winlel tragen u .dadurch

bedeutend an Tdurinelin -Pulver ldaren.
. Lhurmeli » " ist stet» «orrtttzi, i'.

I Iurlach bei F . W . Stengel ,
I sowie in Hartsruhe in den

Drognerien.

Vo§s1xüs§s.
I' t' euitä . Iisst Du Deinen Vaxel lieb ,
kLüt " M » ttvr nur nnä Z
Kein anä 'res Deinem Länger .
Dtlä ist von Ailben er geplagt ,
8p t -rut" rum Lebutr bei lag unri Xacbt
Den !»eli « ii HIN »v » Hitn8er .

kiur erkälttiek in vurlack bei
fiV . Sksngvl ,

leb

Gin möölirtes Zimmer
ist sofort zu vermiethen

Mittelsirasie « . 2 . St .
! Ncdakllsn Lrac» ' !- L-ertag van n . Duo». Durtach


	[Seite 522]
	[Seite 523]
	[Seite 524]
	[Seite 525]
	Beilage
	[Seite 526]
	[Seite 527]


